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Teil 1: Leseverstehen 

 

Hallo, ich heisse Max und ich feiere am 23. Februar meinen 13. Geburtstag. 

Das ist ein Samstag. Ich organisiere eine grosse Party und lade alle meine 

Freunde und Familie ein. Meine Tante Ingrid aus Deutschland und ihr Sohn 

kommen, aber mein Onkel nicht, weil er im Krankenhaus ist . Die Party 

beginnt um 10 Uhr, aber mein Freund Johan kommt erst um 10 Uhr 30: Er muss 

am Morgen babysitten. Ich habe ein super Programm geplant: Zuerst spielen 

wir bei meinen Grosseltern im Garten und hören Musik. Der Garten ist sehr 

gross und wir haben viel Platz zum Fussballspielen oder zum Tanzen. Dann 

kocht meine Oma für uns Spaghetti Carbonara, das ist mein Lieblingsessen. 

Meine Freundin Camille und Sebastian (Ingrids Sohn) helfen meiner 

Grossmutter in der Küche. Ich muss nichts machen! Beim Mittagessen sitze ich 

neben Nina, weil ich in sie verliebt bin… Ich finde sie so nett und schön! Nach 

dem Essen bekomme ich viele Geschenke. Ich bekomme sicher Bücher und 

Videospiele. Vielleicht auch ein Fahrrad. Dann amüsieren wir uns im 

Schwimmbad neben dem Haus von meinen Grosseltern, es ist nur 10 Minuten 

zu Fuss! Wir bleiben von 14 Uhr bis 16 Uhr dort. Viele Personen schwimmen und 

wir haben Spass! Am Ende gehen wir in den Garten von Oma und Opa zurück 

und essen einen guten Schokoladenkuchen. Auf dem Schokoladenkuchen 

gibt es 13 Kerzen. Meine Gäste singen ein Geburtstagslied für mich und wir 

sind alle sehr glücklich! Meine Freunde und Familie bleiben bis am Abend. Das 

wird ein schöner Tag! 

Quelle: N. Pellaton 

Übung 1 Welcher Titel passt am besten zum Text? Kreuze an: 

 1. Ein toller Tag im Schwimmbad 

 2. Meine Geburtstagsparty: nur mit Freunden! 

 3. So feiere ich meinen 13. Geburtstag 

          ______ / 1 Punkt 
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ar 

Übung 2 Lies den Text und kreuze an: sind die Aussagen richtig (R), falsch (F) oder 

nicht im Text (NT)? 

Aussagen R F NT 

1. Max hat im Januar Geburtstag.    

 

2. Max lädt dreizehn Freunde ein.     

 

3. Alle Gäste können zur Geburtstagsparty kommen.    

 

4. Johan kommt später zur Party.    

5. Sebastian ist der Cousin von Max.    

6. Camille und Sebastian helfen Max in der Küche.    

7. Max mag Nina.    

 

8. Die Gäste geben Max Geschenke.     

 

9. Das Schwimmbad ist im Garten von Oma und Opa.    

 

10. Die Party dauert 8 Stunden.    

             

                 ______ / 10 Punkte 
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Übung 3 Beantworte die Fragen. Schreibe kurze Antworten. 

1. Wann hat Max Geburtstag? 

 

…………………………………………………………………………………………………………. 

 

2. Wie lange sind Max und seine Gäste im Schwimmbad? 

 

…………………………………………………………………………………………………………. 

 

3. Was gibt es auf dem Geburtstagskuchen? 

 

…………………………………………………………………………………………………………. 

                   ______ / 3 Punkte 

Übung 4 Lies den Text noch einmal und finde Wörter im Text mit den folgenden 

Bedeutungen. V = Verb / N = Nomen / Adj = Adjektiv / Adv = Adverb 

1. Synonym von « planen » (V.)    …………………………………… 

 

2. Synonym von « Spital » (N.)     …………………………………… 

 

3. Auf kleine Kinder aufpassen (V.)    …………………………………… 

 

4. Gegenteil von « hässlich » (Adj.)     …………………………………… 

 

5. Hier kocht man. (N.)     …………………………………… 

 

6. Gegenteil von « früher » (Adj.)    …………………………………… 

 

7. danach (Adv.)      …………………………………… 

 

8. Personen, die eingeladen sind. (N.)   …………………………………… 

 

                       ______ / 8 Punkte 

 

 Insgesamt _______ / 22 Punkte 
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Teil 2: Schreiben 

Nora ist deine Freundin. Schreibe ihr eine kurze E-Mail über deine letzten Ferien. 

Schreibe etwas über alle Punkte: 

- wo warst du? 

- mit wem warst du? 

- wie bist du gereist? 

- wo hast du übernachtet? 

- welche Aktivitäten hast du gemacht (3 Informationen)? 

- warum hat dir diese Reise gefallen? 

 

 Vergiss die Anrede und die Grüsse nicht. 

 

……………………………………………….. 

…………………………………………………………………………………………………………

…………………………………………………………………………………………………………

…………………………………………………………………………………………………………

…………………………………………………………………………………………………………

…………………………………………………………………………………………………………

…………………………………………………………………………………………………………

…………………………………………………………………………………………………………

…………………………………………………………………………………………………………

…………………………………………………………………………………………………………

…………………………………………………………………………………………………………

…………………………………………………………………………………………………………

…………………………………………………………………………………………………………

………………………………………………….                      

                Insgesamt _______ / 20 Punkte 
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Teil 3: Grammatik 

Übung 1 Wähle die richtige Antwort (a, b oder c) : 

1. Bonn ist eine schöne Stadt …….. Westen von Deutschland. 

a) in    b) im    c) am 

2. Von 1949 bis 1990  …….. Bonn die Hauptstadt der Bundesrepublik Deutschland. 

a) war   b) wird   c) ist 

3. Ludwig van Beethoven wurde  …….. Bonn geboren. 

a) nach   b) zu    c) in 

4. Sein Haus ist heute  …….. Museum. 

a) eine   b) ein    c) einen 

5. Die Stadt München ist  …….. als Bonn. 

a) so gross   b) grösser   c) grosser 

6. Man kann mit dem Auto von Neuchâtel nach Bonn …….. 

a) fahren   b) gehen   c) gefahren 

7. Die Reise dauert mit dem Auto zirka sechs …….. 

a) Stunden   b) Uhr    c) Uhren 

8. Am …….. nimmst du aber den Zug. Das ist …….. für die Umwelt. 

a) besten / besser  b) besten / lieber  c) liebsten / besten 

9. Es gibt viele Studenten in Bonn, …….. es dort eine grosse Universität gibt. 

a) obwohl   b) damit   c) weil 
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10. Wenn man Lust hat, …….. man in Bonn am Fluss Rhein entlang spazieren. 

a) muss   b) kann   c) durfte 

11. In der Stadt gibt es viele Museen …….. besuchen. 

a) um zu   b) -    c) zu 

12. Wenn du nicht weisst, …….. der Bahnhof ist, kannst du dir den Stadtplan 

ansehen. 

a) wo    b) wohin   c) woher 

13. Am Samstag kann man auf …….. Markt gehen. Er ist schön und gross. 

a) dem   b) das   c) den 

14. Auf dem …….. Marktplatz gibt es das …….. Rathaus. 

a) grosser / altes  b) grossem / alten  c) grossen / alte 

15. John F. Kennedy, …….. die Stadt besucht hat, war hier auf dem Marktplatz.   

a) den   b) der   c) mit dem 

       ______ / 15 Punkte 

Übung 2  Schreibe Sätze mit folgenden Wörtern. Du musst die Verben 

konjugieren  : 

1. Bonn / können / in / shoppen / man / gut  (Präsens) 

________________________________________________________________________________ 

2. besuchen / die Stadt / die Königin Elisabeth / in / 1992    ( Perfekt) 

________________________________________________________________________________ 

3. die Universität Bonn / denken / super sein / Florian / dass  (Präsens) 

________________________________________________________________________________ 
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4. Bonn / nächstes Jahr / ihr / fahren / nach  (Imperativ) 

________________________________________________________________________________ 

5. Samuel / sein / in Bonn / Ferien haben / er / weil (Präteritum) 

________________________________________________________________________________ 

6. wenn / können / dich / ich / treffen / in Bonn / du / mögen (Konjunktiv II) 

________________________________________________________________________________ 

       ______ / 10 Punkte 

       Insgesamt _______ / 25 Punkte 


